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fach hilflos lächelnd an unser
kindliches Gemüt zu appellieren!

Es ist auch ganz widersinnig
geworden, zu behaupten, dass wir
Männerfeindinnen sind und dass

die Welt viel besser wäre ohne

sie, wir tragen ja wieder Röcke

mit rauschenden Volants und nek-
kischenSpitzenrüschenundNacht-
hemden mit Bändern und Schleifen

und tausend Chikanen. Wir
brauchen also Männer, die hierauf

reagieren. Ja, singen wir
einstimmig ein begeistertes Loblied

auf die Männer, denn wie
gesagt, diesen Winter trägt man

zum neuen Kleid Liebe und Treue
und alles, was drum und dran

hängt.
Bald wird auch der Tag kommen,

wo wir unser Riechsalz-
fläschchen im Muff herumtragen
und bei passender Gelegenheit
(besonders gut passend zu
grünem Kleid mit weissem
Spitzenunterrock) in Ohnmacht sinken.

Ich meinerseits werde sogar so

weit gehen, meinen Handschuh in
die berühmte Löwengrube fallen

zu lassen. Ich bin überzeugt, der
unerschrockene Mann und Held
wird sich finden, der ihn mir
errötend zurückbringt!

(Errötend unsern Spuren fol-
gende junge Männer passen übrigens

ausgezeichnet zu Samtkleidern.)

k
Das Allerherrlichste an der dies- 1

jährigen Wintermode aber istjjf
doch, dass wir wieder einwandfrei
das schwache Geschlecht sind und |
daher beim Skifahren nie und *

nimmer den schweren Rucksack

tragen können! Rucksäcke und

Lasten und schwere Dinge tragen
nein, das trägt man heuer

nicht! Gregru

Punkto
Frau von Heute

Lieber Nebelspalter!
Unsere Familie hat viel Freude

an Dir. Dein Witz trifft meist ins

Schwarze, und Du schämst Dich

nicht, auch ernste Töne
anzuschlagen, hinter denen man Dein

warmes Herz spürt. Nur ein Teil

von Dir und zwar gerade das

Herzstück will uns nicht
gefallen: «Die Frau von heute». Ich
habe mich lange besonnen, warum

gerade der Frauenseite all das

fehlt, was dem übrigen Blatt Wert
gibt und glaube nun zu wissen

warum.
Der Hauptteil der «Frau von

heute» wird meist von weiblicher
Seite gespiesen. Wir Frauen
haben aber mit seltenen Ausnahmen

nicht diesen ursprünglichen

Sinn für Humor wie die

Männer und als weiteres Hindernis

wird auch bei ganz modern

eingestellten Frauen das unbe-

wusste Gefühl dazukommen, dass

es widersinnig ist, die höchste

Erfüllung des Frauenlebens zur
Karikatur zu machen. Den Männern
ist Ehe und Familie, wenn es gut
geht, e i n Glück, für uns sind sie

das Glück.
Die Schwiegermutter, die früher

den Hauptteil ehelicher Witze

(Copyright. 1933, by The Bell Brndlcate, Inc.) //- 6

LOW

/0t'

Regenerationspillen
Dr. Richard

Waschessenz
Dr. Smith

seit Ober 100 Jahren bewährt und unübertroffen.

Die Regenerationspillen Dr. Richards
sind ein ganz hervorragendes

Kräftigungsmittel
der Sexual-Sphäre bei Neurasthenie, vorzeitiger Impotenz und
Schwächezuitänden. Original-Schachtel à 120 Pillen Fr. f.

Genera I depo t:
Paradiesvogel-Apotheke ZUrich 1

Dr. Brunner Limmatquai 56

Verlangen Sie kostenlos Gratisprospekte.

garantieren ein tade
Funktionieren des
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